
„Shortcut to Justice“ 

Shortcut to Justice erzählt die Geschichte der couragierten „Frauen für Gerechtigkeit“ aus
Vadodara, einer Millionenstadt im Nordwesten Indiens nahe der pakistanischen Grenze.
  Die „Frauen für Gerechtigkeit“ wehren sich gegen Unrecht und Gewalt, unter denen viele
Frauen dort leiden. Weil Polizei und Justiz oft untätig bleiben und kaum Schutz und Hilfe geben,
haben sie selber ein Gericht gegründet. Auf einem staubigen Platz am Rande des armen
Viertels Kalyan Nagar versammeln sie sich Woche für Woche unter einem Baum und sprechen
Recht.
  Mit Schlagfertigkeit und Kreativität weisen sie prügelnde Ehemänner und zänkische
Schwiegermütter in die Schranken. Und wenn es sein muss, ziehen sie auch schon mal als
Räumkommando los, um die Mitgift einer armen Witwe, die mit ihrer Tochter einfach auf die
Straße gesetzt wurde, zurückzuholen.
  Der Film wurde erstellt von der Filmemacherin Sybille Fezer (medica mondiale) und dem
Filmemacher und Juristen Daniel Burkholz.
  Shortcut to Justice ist in Deutschland und auch international auf Tournee. Der Film kann auch
ausgeliehen werden. Nähere Informationen unter www.roadside-dokumentarfilm.de . Kontakt:
info@roadside-dokumentarfilm.de oder Telefon 0234-3241503.
  
  Interessantes Veranstaltungsresümee  http://www.stadt-koeln.de/2/frauen/07458/
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